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XIII. Gesetzgebungsperiode 

Präs. : 2 .. Dez. 1971 No. 49/J ._-" .... -

A n fra g e 

der Abgeordneten Horejs, D:r .. Reinhart, Jungwirth, Egg" \iJille 
und Genossen 

an den. Herrn Bundeskanzler 

betreffend die Versorgung Tirols mit Erdga!5 .. 

Das Land Tirol braucht zur Lösung seiner Energieproblenie 
dringend die Versorgung mit Erdga~ .. Die Versorgung der 

. Ballungsräumeim Inntal mit massierten Hohn-und Industrie~ 
( gebieten durch Schlveröl führt· zu einer immer stärker i'J'erdenden 

LUftverschmutzung, die sich nicht nur auf die dort lebende 
BeVÖlkerung, sondern auch auf den Fremden.verkehr nachteilig 
auswirkt .. : 

Für Tiro~\'läredieMögliChkeit gegeben russisches Erdgas 
über_ Bayern- zu beziehen, was eine wirtschaftliche Lösung 
bedeuten würde,: da im tirolnahen bayrischen Raum bereits 
eine Piplinefür Erdgas aus Russland besteht und für einen 
Aftschluß an diese Leitung bis zur österreichischen Grenze 
baiKufstein bereits positive Verhandlungen mit den zuständigen 
Stellen in Bayern stattgefunden habep. .. 

Da aber die UdSSR der österreichischen MineralölverlValtung 
die Rechte eines. Generalimporteurs für Erdgas nach österreich 
abgetreten haben kann die angestrebte Lösung nur mit Zustimmung 

. der ÖT\'N verwirklicht werden. DieöMV war angeblich bisher 
nicht bereitiiKdiesbezilgliche Verhandlungen einzutreten 
obwohl die Versorgung Tirols mit Erdgas immer dringlicher 
wird und seit Jahren versucht wird dieöI'.W für dieses Problem 
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zu interessieren. 

Der Betrieb von kalorischen Kraft- und Heizwerken, deren 
Errichtung notwendig ist wn den ständig steigenden Energie­

bedarf auszugletchen, mit Schweröl, zu den bereits bestehenden 

IJ.1dustrieanlagen$ ist aU.f Grund der meteorologischen Verhältnisse 

1m Inntal mit so großen Nachteilen verbunden, dle für die 

Bevalkerung unerträglich wären o 

Würde die örlfi! dem Tiroler Proj akt, russ:i.sches Erdgas über 
Bayern zu beziehen, zusti.mmen, könnte T:i.rol über eine Pipeline 

von Hosenhe:trn über Kufstein ~ \darg1 - Kundl - Schv-!az - Wattens 

nach Innsbruck in verhältnismässig .kurzer Zeit; realisiert 
und dü,: Industrieräume in diesem Gebiet mit Erdgas versorgt 

werden<. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Herrn 

Bundeskanzler die naehstehende 

A n fra g e : 

Sind Sie bereit:l die öiYJV zu veranlassen, nüt Tirol in 

Verhandlungen einzutreten mit dem Ziel, die Versorgung 
des Landes mit Erdgas zu wirtschaftlich tragbaren Bedingungen 
zu ermöglichen ? 
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